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#ifeelsLOVEnia
#myway 

Die Karte der historischen Städte Sloweniens dient nicht nur der räumlichen Orientierung, sondern 
auch der Orientierung durch die Geschichten verschiedener Landschaften und vergangener Zeitepo-
chen. Nutzen Sie sie als Inspiration zur Entdeckung von Erlebnissen in Städten, die stolz auf ihre prä-
historischen oder antiken Ursprünge, ihre mittelalterliche Größe oder das Erbe des Industriezeitalters 
sind. Mit ihr können Sie den Geschichten von Händlern, Bergleuten, Adligen, Künstlern, Salzwerkern 
oder Eisenarbeitern folgen. Jede Stadt eröffnet einen anderen Blick auf Slowenien. Betrachten Sie das 
grüne Land aus möglichst vielen unterschiedlichen Perspektiven!

REISEN SIE VON STADT ZU STADT. MACHEN 
SIE HALT IN IHRER LIEBLINGSEPOCHE.

www.zgodovinska-mesta.si
www.slovenia.info

7 Gründe 
für unzählige 
Besuche

Inspirierende Wege 
von Stadt zu Stadt

Slowenien verfügt über eines der dichtesten Netze 
historischer Stadtkerne in Europa. Jede Stadt hat 
ihren eigenen Charakter und Lebensrhythmus. 
Auch das, was sie gemeinsam haben, erlebt man 
überall auf andere Weise: auf einem Platz am Meer, in 
einem Café am Fluss oder inmitten von Weinbergen.

Die Wege zwischen den historischen Städten Sloweniens erschließen weniger 
bekannte Seiten großer Architektur, den modernen Puls kultureller Kreativität, edle 
Weintraditionen und vielfältige Möglichkeiten, die Natur aktiv zu erkunden. Erkunden 
Sie Slowenien auf Ihre Weise oder in Begleitung lokaler Gästeführer.

Weil man sich in der Stadt leicht zurechtfindet, fühlt man sich wie ein Ansässiger. Weil 
man sich sicher fühlt, verweilt man mit Begeisterung in den Gässchen.

Die Freundlichkeit kleiner Städte1

Der Hauptplatz, die Museen, Galerien, Burgen und Stadtcafés sind meist nur wenige 
Gehminuten entfernt. Auch zu den Sehenswürdigkeiten in der Umgebung ist es nur ein 
Katzensprung. Weniger Fahrten – mehr Erlebnisse!

Alles in wenigen Schritten erreichbar2

Von den historischen Gassen führen Wege zu Wäldern, Weinbergen, Aussichtspunkten und 
Flüssen. Die Städte sind jung im Herzen und grün in ihrem alltäglichen Rhythmus.

Natürlich und grün3

In den Gassen der historischen Städte gibt es Märkte, Festivals, Konzerte und ein lebhaftes 
städtisches Treiben. Die Abende auf den Plätzen, Veranstaltungen unter Arkaden und 
saisonale Märkte schaffen eine unverwechselbare Atmosphäre.

Gesellig und unterhaltsam4

Jede Stadt ist ein lebendiges Buch voller Geschichten von der Urzeit bis zur 
Gegenwart. Man lernt sie durch geführte Besichtigungen kennen. In den Städten und 
ihrer Umgebung genießt man authentische lokale Erlebnisse, wie es sie nirgendwo 
sonst auf der Welt gibt. Man erkennt sie am Zeichen „Einzigartige Erlebnisse 
Sloweniens“.

Geschichten und Erlebnisse5

Das lebhafte Treiben in den historischen Städten ist keine saisonale Erscheinung. 
Kulturprogramme, Ausstellungen, Märkte, Sportveranstaltungen und Workshops füllen die 
Veranstaltungskalender das ganze Jahr über.

Kultur 365 Tage im Jahr6

Jede historische Stadt zeichnet sich durch lokale Aromen aus. Vielerorts wurden kollektive 
Marken etabliert, die neben Gastronomie auch Erlebnisse und ortstypische Souvenirs bieten.

Lokale Aromen7
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Nachhaltig und verant-
wortungsbewusst
Die historischen Städte erleben wir auf andere Weise, 
wenn wir uns ihnen langsam nähern. Da ihre Zentren 
kompakt und leicht überschaubar sind, ist das Erkunden 
ohne Auto einfacher, und die Eindrücke sind reichhaltiger. 
Bei einem gemächlichen Spaziergang bemerkt man 
schneller Details, begegnet Menschen und entdeckt Wege, 
die nicht auf den ersten Seiten der Reiseführer stehen.

Während der Fahrt in Slowenien ist Abblendlicht auch tagsüber vorgeschrieben, 
Fahrer und Mitfahrer müssen angeschnallt sein. Im Auto ist eine obligatorische 

Ausrüstung mitzuführen, die ein Warndreieck, ein Ersatzlampenset, einen 
Verbandskasten und eine Warnweste umfasst. Vom 15. November bis zum 
15. März beziehungsweise bei winterlichen Fahrverhältnissen ist für Pkw 

eine Winterausrüstung vorgeschrieben. Fahren Sie sicher. Trinken Sie keinen 
Alkohol, wenn Sie fahren!

Die meisten historischen Städte haben gut ausgebaute Zug- und Busverbindungen. 
Wenn Sie mit dem Auto anreisen, lassen Sie es am Stadtrand oder auf P+R-Parkplätzen 
stehen und setzen Sie den Weg zu Fuß oder mit dem öffentlichen Nahverkehr fort. So 
erleben Sie die Stadt entspannter und ohne Parkplatzsuche im Stadtkern.

Kommen Sie mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Reisetipps

Maut

Wichtige Telefonnummern

Die Stadtkerne sind fußgängerfreundliche Bereiche. Einzelne Plätze sind ausschließlich 
Fußgängern vorbehalten, vielerorts gibt es verkehrsberuhigte Zonen. Begeben Sie sich auf 
Spaziergänge durch Straßen und über Plätze, vorbei an Stadtcafés, Galerien und kleinen 
lokalen Geschäften. Die meisten städtischen Sehenswürdigkeiten liegen höchstens 15 Minu-
ten voneinander entfernt.

Gehen Sie Spazieren

Parkanlagen und Stadtwälder reichen vielerorts bis direkt ins Stadtzentrum. In der 
Nähe befinden sich Flüsse, Aussichtspunkte sowie Wander- und Radwege. Zahlreiche 
Städte bieten Fahrrad- und E-Bike-Verleih, die Wege zu den Sehenswürdigkeiten in der 
Umgebung sind in der Regel gut markiert.

Erkunden Sie die Natur in der Stadt und ihrer Umgebung

In einigen Städten stehen kleinere elektrische Fahrzeuge oder Fahrten auf Abruf zur 
Verfügung, die für ältere Menschen, Familien und Besucher mit eingeschränkter Mo-
bilität gedacht sind. Weitere Informationen erhalten Sie in den Touristeninformations-
zentren der jeweiligen Städte.

Auch für Menschen mit eingeschränkter Mobilität zugänglich

Besuchen Sie lokale Gasthäuser, Handwerker und Anbieter von Erlebnissen. So tragen 
Sie dazu bei, das lebendige städtische Treiben, traditionelle Kenntnisse und authenti-
sche Geschichten historischer Städte zu bewahren. Bei einem Besuch der Sehenswür-
digkeiten respektieren Sie bitte die Stille in Kirchen, Galerien und Museen.

Lokal und respektvoll

Kranjska klobasa (Krainer Wurst), Žganci (Sterz), Sauerkraut 
und Sauerrüben begleiten seit Jahrhunderten das Leben 
unter den Alpengipfeln. Zu den traditionellen Lieblingsge-
richten zählen auch Forellen aus alpinen Flüssen und Seen.

Alpenländisches Slowenien

Das Erbe des Archi-
tekten Jože Plečnik

Weingeschichten

Mit dem Fahrrad 
von Stadt zu Stadt

Fest 
Mest

Probieren Sie die slowenische Potica und entdecken Sie die 
Aromen von Ljubljana: Rinderzunge, knusprige „fliegende 
žganci“ – Huhn, Vodnik-Salat, Palatschinken, Štruklji, lokale 
Biere, Schlosswein und Gin.

Ljubljana & Zentralslowenien

Fisch und Meeresfrüchte, Karstschinken und wild wachsen-
de essbare Pflanzen prägen eine der bekanntesten kulinari-
schen Geschichten Sloweniens. Gewürzt wird sie mit Salz aus 
den traditionellen Salinen von Piran.

Karst & Mediterranes Slowenien

Kürbiskernöl und Getreidegerichte erzählen die Geschichte einer 
Region, in der Essen die Grundlage alltäglicher Gastfreundschaft 
ist. Einen wichtigen Teil der Kulinarik bilden auch Fleischwaren 
und Löffelgerichte.

Thermales & Pannonisches Slowenien

Lokale Spezialitäten sind mit den Traditionen 
der Imkerei, Käseherstellung oder etwa des 

Schnapsbrennens verbunden. Hier erwarten Sie Žganci, 
Käse mit geschützter Ursprungsbezeichnung und 

Schnaps aus Tepka-Birnen – einer alten Birnensorte.

Die bürgerliche Küche, die unter Einflüssen 
aus verschiedenen Teilen der Welt entstand, 

setzt auf frische Zutaten aus der nahen 
Umgebung. Der saisonale Rhythmus spiegelt 
sich im Angebot des berühmten Marktes von 

Ljubljana wider.

Die Bora vom Meer und die steinige 
Karstlandschaft verleihen den Erzeugnissen aus 
Olivenhainen, Weinbergen und Obstgärten ihren 
besonderen Charakter. Kenner schätzen die Weine 
der Weinregion Primorska.

Entdecken Sie Plečniks Meisterwerke in ganz 
Slowenien. Brücken, Plätze, Kirchen, städtische 
Details und menschenfreundliche öffentliche 
Räume offenbaren die Kreativität des berühmten 
Architekten – sowohl in Plečniks Ljubljana als 
auch in anderen historischen Städten.

Städtische Vinotheken, alte unterirdische Keller, 
Weinfestivals und Weinfeste, nahe gelegene 
Weinberge und Weinstraßen laden in so manche 
historische Stadt Sloweniens ein. Wählen Sie 
eine Tour von Stadt zu Stadt durch Städte aus 
verschiedenen Weinregionen Sloweniens.

Zahlreiche Städte verfügen über gut ausgebaute 
lokale Radwege, viele sind zudem mit längeren 
Fahrradrouten verbunden, die an Flüssen 
entlang, zwischen Weinbergen, durch alpine 
Täler und am Meer verlaufen. Überschaubare 
Distanzen laden zum Erkunden ein!

Konzerte, verschiedene Aufführungen und kulinari-
sche Veranstaltungen beleben die Plätze, Innenhöfe 
und Straßen historischer Städte. Von Sommeraben-
den auf den Plätzen bis zu winterlichen festlichen 
Impressionen – FEST MEST verbindet das ganze Jahr 
über Kultur und authentische städtische Atmosphäre.

Prekmurska gibanica (Schichtkuchen), verschiedene 
Gebäckarten und die steirische saure Suppe verbinden 
sich mit Spitzenweinen der Weinregionen Podravje 
und Posavje. Die Region ist auch für natürliche 
Mineralwässer bekannt.

Jede Stadt hat ihre eigenen Spezialitäten

Frisch aus der nahen Umgebung

Vom Wind geprägte Aromen

Städte nach 
menschlichem Maßstab

Von urbanen bis zu  
ländlichen Wein-Erlebnissen

Kürzere Strecken und 
längere Touren

Das längste Festival 
Sloweniens

Ein Hoch auf die Spitzenqualität

Die slowenische Potica, ein Kuchen mit 
verschiedenen Füllungen, ist ein Symbol 

der slowenischen Kulinarik und eine 
garantiert traditionelle Spezialität.

Kosten Sie am Meer Kalamari (auf 
verschiedene Arten zubereitete Tintenfische), 
Miesmuscheln und den Piraner Wolfsbarsch.

In der berühmten Prekmurska gibanica folgen 
zwischen den Lagen des Strudelteigs Apfel-, Quark-, 
Walnuss- und Mohnfüllung aufeinander.

Kurze Wege zu mehr 
urbaner Vielfalt

Polizei 

113

medizinischer 
Notdienst 

112

Feuerwehr

112

1987 oder 
+386 1 5305 353

Pannenhilfe und 
Abschleppdienst AMZS

1970 oder 
+386 1 5188 518

Verkehrsinforma-
tionen

Motorräder, Pkw und Kombifahrzeuge 
mit einem zulässigen Gesamtgewicht von 
höchstens 3,5 Tonnen müssen für die 
Fahrt auf allen slowenischen Autobahnen 
und den vignettenpflichtigen Schnell-
straßen mit einer E-Vignette ausgestattet 
sein. Slowenische E-Vignetten können 
online ausschließlich über die offizielle 
Website oder bei autorisierten Verkaufs-
stellen erworben werden. Die E-Vignette 
muss bezahlt sein, bevor Sie auf die Auto-
bahn oder Schnellstraße auffahren.

Für Fahrzeuge mit einem zulässigen 
Gesamtgewicht von mehr als 3,5 Ton-
nen gilt die Mautzahlung über das 
moderne elektronische Mautsystem 
im freien Verkehrsfluss – DarsGo. Das 
slowenische Autobahnnetz dürfen nur 
jene schweren Fahrzeuge nutzen, die im 
System registriert und mit einem Dars-
Go-Gerät ausgestattet sind. Im DarsGo-
System wird die Maut auf Grundlage 
der zurückgelegten Strecke vollständig 
automatisch berechnet. zu
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110 
km/h

Autobahnen

130 
km/h

Die Kranjska klobasa, bereits im 
18. Jahrhundert erstmals erwähnt, 

ist ein geschütztes Halbdauer-
Fleischerzeugnis von Weltruf.

Slowenische Tourismuszentrale 
Dimičeva ulica 13, SI-1000 Ljubljana

+386 (0)1 589 85 50

info@slovenia.info

www.slovenia.info

Vereinigung historischer Städte Sloweniens 
Mestni trg 15, SI-4220 Škofja Loka

+386 (0)41 762 741

info@zgodovinska-mesta.si

www.zgodovinska-mesta.si
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Piran Koper

Idrija Ljubljana

Ribnica

Žužemberk
Novo mesto

Kostanjevica
 na Krki

Brežice

MetlikaSemič

Črnomelj

Šentjur
Celje

Slovenj 
Gradec

Ravne na 
Koroškem Maribor

PtujSlovenske 
Konjice

Kamnik

Tržič

Jesenice

Radovljica

Kranj
Škofja 
Loka
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Škalce, Slovenske Konjice

Mestni Vrh, Ptuj

Januar/
ganzjährig

Dezember

Februar August
LUV Fest, Ljubljana 
Prešeren-Markt (Prešernov 
smenj), Kranj 
Kurent-Umzüge, Ptuj
Karneval Šelmarija, 
Kostanjevica na Krki

Passionsspiel von Škofja 
Loka (Škofjeloški pasijon), 
Škofja Loka (alle sechs Jahre) 
Woche der slowenischen 
Dramen, Kranj

Salinen-Fest, Piran 
Zaviranje kola, Metlika 
(Ostermontag) 
Georgitag (Jurjevanje), Slovenske 
Konjice 
Schokoladenfestival, Radovljica
Šentjurjevo, Šentjur

Kulturelle Vielfalt von 
Jesenice und Sommer in 
Jesenice, Jesenice (zwischen Mai 
und September) 
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März

Juni

April Oktober

Juli

Mai November

Fest der Situlen, Novo mesto 
Lent-Festival, Maribor 
Festival der Idrija-Spitze, Idrija 
Historial, Škofja Loka 
Fröhlicher Sommer, Kranj 
(zwischen Mai und September)
Theaterfestival Borštnik-Treffen, Maribor
Mittelalterliches Präludium, Slovenj Gradec
Feier des wiederkehrenden Frühlings in 
Bela krajina (Jurjevanje), Črnomelj

Märchenhaftes Celje, Celje 
Weihnachtsmärkte und 
Silvesterveranstaltungen in 
ganz Slowenien

Ljubljana Festival, Ljubljana 
Stadtpromenade Brežice, Brežice 
Jazz Festival Ljubljana, Ljubljana 
Arsana-Festival, Ptuj
Festival Art Stays, Ptuj
Sommer in Celje, Celje
(zwischen Juli und August)

Festival „Hochzeit“ in Semič, Semič 
Mittelalterlicher Tag auf der  
Burg Rajhenburg, Krško 
Filmfestival SHOTS, Slovenj Gradec 
Tartini-Festival, Piran
Römische Spiele, Ptuj
Europäische Filmfestival Brežice, Brežice
Mittelalterfestival auf der Burg Celje, Celje
Die Tage der Stadt Ravne, Ravne na Koroškem 
Festival Buntes Loka (Festival Pisana Loka), 
 Škofja Loka

Festival der Ältesten Weinrebe 
der Welt, Maribor 
Tage der Volkstrachten und des 
Kleidungserbes, Kamnik 
Jahrmarkt in Ribnica, Ribnica 
Šuštarska nedelja – 
Schustersonntag, Tržič
Festival Rol.CE & Vin.CE, Celje
Kranj Foto Fest, Kranj

Altroke Martinsfeier, Koper 
Martinsfeiern, im Herbst in ganz 
Slowenien 
Ljubljanaer Filmfestival (LIFFe), 
Ljubljana 
Weinstraße in den Gängen unter 
dem alten Kranj, Kranj

Internationales Festival der 
bildenden Künste, Kranj 
Kulinarischer Herbst in 
Radol‘ca, Radovljica 
Festival Reaktor, Krško
Maximilians Tag, Celje

Museen – Erkundung vielfältiger 
Sammlungen 
Galerien – Ausstellungen 
zeitgenössischer und klassischer 
Werke 
Theater und Konzerthallen – 
Aufführungen und Musikabende 
Traditionelle Märkte, Ptuj
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Märchenhaftes Celje – Celj
e

Plečniks Treppe, Brunnen und 
Arkaden, Kranj

Feier des wiederkehrenden Frühlings in Bela 
krajina (Jurjevanje), Črnomelj

Ptuj, die älteste Stadt Sloweniens, wurde von European Best 
Destinations zur Europas Stadt mit dem besten Kulturerbe 2026 gekürt

Krško
12 km

ERKUNDUNG 
VON KULTURSTÄDTEN. 
AUF MEINE ART.

HISTORISCHE STÄDTE

Autobahn

Schnellstraße

Regionalstraße

Nebenstraße

Eisenbahnstrecke

Zwischenstaatlicher Grenzübergang

Internationaler Flughafen

UNESCO-Naturerbe, -Kulturerbe oder im-
materielles Kulturerbe

Historische Stadt

LEGENDE

Beachten Sie beim Fahren die vorgeschriebenen 
Geschwindigkeitsbegrenzungen
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Von den malerischen Tälern aus blicken die 
Städte auf die höchsten Alpengipfel. Die Welt 
der leicht zugänglichen Berge überrascht mit 
einem reichen Industrie- und Kulturerbe. Von 
den Städten führen Wege zum Bleder See, 
nach Bohinj, Kranjska Gora, ins Soča-Tal, ins 
Logartal und in das Pohorje-Gebirge.

An die Küste der Adria locken uralte Salinen 
und glanzvolle venezianische Architektur. 
Hier treffen Mittelmeer und kontinentales 
Europa aufeinander, und die Einflüsse des 
Meeres reichen über das slowenische Istrien 
bis zum Karst mit seinen berühmten Höhlen 
sowie bis nach Brda und ins Vipava-Tal.

Alpenländisches 
Slowenien
Kultur mit Blick auf 
hohe Gipfel 

Weltoffenheit 
an der Adria

•	 Besuchen Sie Bled mit der Insel im Bleder See und 
der ältesten Burg Sloweniens. Besuchen Sie in Bohinj 
das Internationale Festival der Alpenblumen. 

•	 Begeben Sie sich auf Etappen des Fernwanderwegs 
Juliana Trail und entdecken Sie im Soča-Tal neben 
dem smaragdgrünen Fluss das Erbe des Ersten Welt-
kriegs auf dem Weg des Friedens. 

•	 Begeben Sie sich von Maribor mit der ältesten Wein-
rebe der Welt in das Pohorje-Gebirge und weiter 
nach Koroška. Verbinden Sie den Drauradweg mit 
dem berühmten Štrekna-Radweg, der Radfahrer 
von Velenje über Slovenj Gradec bis nach Dravograd 
führt.

•	 Besuchen Sie im Logartal den Wasserfall Rinka 
und genießen Sie die Ausblicke von der Solčava-
Panoramastraße. 

•	 Begeben Sie sich von Radovljica nach Begunje – zum 
Ort des berühmten Avsenik-Ensembles, das die 
Oberkrainer Musik geprägt hat.

•	 Erkunden Sie neben den Karsthöhlen auch den Park 
der Höhlen von Škocjan und den Park der Höhlen 
von Postojna mit ihren zahlreichen Attraktionen. 
Betreten Sie die Burg Predjama – die größte Höhlen-
burg der Welt. 

•	 Im Landschaftspark Sečoveljske soline erwarten 
Sie neben dem Salinenmuseum eine interessante Kul-
turlandschaft und Lehrpfade.

•	 Besuchen Sie im Karst Štanjel mit dem Ferrari-
Garten sowie Karstdörfer mit Steinhäusern, Weinber-
gen und Trockenmauern. 

•	 In Istrien erwartet Sie Marezige mit einem Wein- 
und Olivenölbrunnen; am Karstrand begeistert Osp 
mit einem bedeutenden europäischen Klettergebiet. 

•	 Spitzenweine und die Tradition des Obstbaus sind 
gute Gründe für einen Besuch von Goriška Brda 
und des Vipava-Tals.

TIC Kranj
Glavni trg 2, SI-4000 Kranj 
+386 (0)4 238 04 50
info@visitkranj.si
www.visitkranj.com

Europäische Stadt des 
Kulturerbes 2026

TIC Ptuj
Mestni trg 4, SI-2250 Ptuj 
+386 (0)2 779 60 11
info@visitptuj.eu
www.visitptuj.eu

Die Stadt der Musik und der Eisenbahn

TIC Šentjur
Ulica skladateljev Ipavcev 17,
SI-3230 Šentjur +386 (0)3 749 25 23
tic@turizem-sentjur.com
www.turizem-sentjur.com

TIC Idrija
Prelovčeva 5,
SI-5280 Idrija
+386 (0)5 374 39 16
tic@visit-idrija.si
www.visit-idrija.si

TIC Škofja Loka
Cankarjev trg 17,
SI-4220 Škofja Loka
+386 (0)4 517 06 00
info@visitskofjaloka.si
www.visitskofjaloka.si

Von Handwerksmeistern bis  
zu weltoffenen Kreativen

Von der Architektur bis zu UrwäldernVon der Küste bis in die Unterwelt

Von der Stadt in die Natur

Verschiedene Gesichter von 
Kultur und Natur

Erkundung einer anderen Welt

v

Von den Alpenweiden mit ihren 
Hirtensiedlungen bis zu den Weinbergen 
der Bela krajina und vom Hügelland um 
ŠkofjaLoka- bis zu den Urwäldern von 
Kočevje reihen sich die großen Geschichten 
Zentralsloweniens aneinander. Hier 
reicht zeitgenössische Kreativität dem 
weltbedeutenden UNESCO-Erbe die Hand.

Ljubljana & 
Zentralslowenien
Vom Herzen des Landes in 
alle Richtungen Sloweniens

•	 Neben Plečniks Ljubljana begeistern in der slowe-
nischen Hauptstadt Museen, Galerien, zahlreiche 
Veranstaltungen und das lebendige Treiben an 
der Ljubljanica. 

•	 Auf der Velika planina oberhalb von Kamnik ler-
nen Sie die Almwirtschaft und die Geschichte des 
traditionellen Trnič-Käses kennen. 

•	 Besuchen Sie in der Region Kočevsko mit Respekt 
die mächtigen Wälder und die Bärenbeobach-
tungsstellen. 

•	 Besuchen Sie Bela krajina mit dem warmen Fluss 
Kolpa und entdecken Sie das reiche folkloristische 
Erbe des multikulturellen Gebiets. 

•	 Machen Sie Halt in Ribnica – dem slowenischen 
Zentrum der Korbflechterei und der Töpferei.

Eiserner Wille zwischen den Bergen

TIC Jesenice
Cesta maršala Tita 18,
SI-4270 Jesenice
386 (0)4 586 31 78
info@visit.jesenice.si
www.visit.jesenice.si

Die Drachenstadt der Unternehmer 
und Geschickten

TIC Tržič
Trg svobode 18, SI-4290 Tržič
+386 (0)51 627 057
informacije@trzic.si
www.visit-trzic.com

Die Stadt der ältesten Weinrebe der Welt 
TIC Maribor
Partizanska cesta 6A, SI-2000 Maribor  
+386 (0)2 234 66 11
tic@maribor.si
www.visitmaribor.si

Botschafter des Friedens und 
der Verbundenheit

Wo die Sava auf die Krka trifft

TIC Slovenj Gradec
Glavni trg 24, SI-2380 Slovenj Gradec  
+386 (0)2 881 21 16 
tic@slovenjgradec.si
www.visitslovenjgradec.si

TIC Čatež ob Savi
Topliška cesta 35,
SI-8250 Brežice
+386 (0)80 34 24
info@visitbrezice.si
www.visitbrezice.siIn der Umarmung edler Geschichten

TIC Slovenske Konjice
Stari trg 27, SI-3210 Slovenske Konjice  
+386 (0)3 759 31 10
info@tickonjice.si
www.tickonjice.si

Die Stadt des Stahls und der Kunst

TIC Ravne na Koroškem
Prežihova ulica 7,
SI-2390 Ravne na Koroškem
+386 (0)51 715 700
info@visitravne.com
www.visitravne.com

Die süßeste Stadt Sloweniens

TIC Radovljica
Linhartov trg 9, SI-4240 Radovljica 
+386 (0)4 531 51 12
info@radolca.si
www.radolca.si

Die Stadt, die auf Salz gewachsen ist

TIC Piran
Tartinijev trg 2, SI-6330 Piran
+386 (0)5 673 44 40
ticpi@portoroz.si
www.portoroz.si

TIC Koper  
Titov trg 3, SI-6000 Koper
+386 (0)51 485 999
info@visitkoper.si
www.visitkoper.si

Die Stadt der Grafen mit europäi-
schen Sternen

TIC Celje
Glavni trg 17, SI-3000 Celje
+386 (0)3 544 36 90
zavod.celeia@celje.si
www.visitcelje.eu

Voller Energie

TIC Krško
Cesta krških žrtev 46,
SI-8270 Krško
+386 (0)51 655 936
tic.krsko@cptkrsko.si
www.visitkrsko.com

Mit dem Duft des Fladenbrots 
Belokranjska pogača Die Stadt, in der Geschichten 

lebendig werden

TIC Žužemberk 
Dvor 49, SI-8361 Dvor 
+386 (0)41 332 577
zavod@zuzemberk.si
www.visitsuhakrajina.si

Hiša dobrot Bele krajine
(Bela krajina Haus der lokalen 
Genüsse) und TIC Metlika
Mestni trg 7, SI-8330 Metlika
+386 (0)7 363 60 55
turizem@zavodmetlika.si
www.metlika-turizem.si

TIC Črnomelj
Ulica Staneta Rozmana 1, SI-8340 
Črnomelj +386 (0)7 305 65 30 
tic.crnomelj@ric-belakrajina.si 
www.belakrajina.si

Erbe im Herzen der Natur

TIC Semič
Štefanov trg 7, SI-8333 Semič 
+386 (0)7 356 52 00 
tic@kc-semic.si
www.kc-semic.si

Authentisches Handwerk und 
Inspiration des Waldes

Die Stadt des Passionsspiels

Die Perle des UNESCO-Erbes

Turizem Ribnica (Tourismus Ribnica)
Cesta na Ugar 6,
SI-1310 Ribnica
 +386 (0)51 415 429 
turizem@rc-ribnica.si
www.turizem.ribnica.si

Ljubljana &  
Zentralslowenien

Thermales & 
Pannonisches 

Slowenien

Alpenländi-
sches  
Slowenien

Karst & 
Mediterranes 
Slowenien
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Die Hauptstadt Sloweniens 
mit grüner Seele

TIC Ljubljana
Adamič-Lundrovo nabrežje 2
SI-1000 Ljubljana
+386 (0)1 306 12 15
info@visitljubljana.si
www.visitljubljana.com
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Inmitten der Steiner Alpen

TIC Kamnik
Glavni trg 2, SI-1241 Kamnik
+386 (0)1 831 82 50
tic@visitkamnik.com
www.visitkamnik.com
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Zwischen dem Pohorje-Gebirge und der Drau liegt die 
zweitgrößte Stadt Sloweniens, die 2026 stolz den Titel 
„Beste Weinhauptstadt Europas“ trägt. 

Lent mit der ältesten Weinrebe der Welt, Glavni trg, Schloss Maribor 
mit Museums- und Kunstsammlungen, Slomškov trg und Kulturvier-
tel Minoriti. 
Pohorska omleta ist eine Süßspeise aus Biskuitteig, gefüllt mit Heidel-
beeren, Preiselbeermarmelade und Sahne. 
Ein Boutique-Rock’n’Roll der Aromen verbindet Küchenchefs, Winzer 
und Musiker. Verkostungen finden auch im Älteste Weinrebe der Welt 
und im Vinag-Weinkeller statt. 
Oberhalb der Stadt lädt die Piramida ein. Mit der Seilbahn können Sie 
auf das Pohorje-Gebirge fahren. Radeln Sie auf Weinstraßen und dem 
Drau-Radweg.

Ein 30 Meter tiefer Flusscanyon mitten in der Stadt 
ist nur eine der vielen Besonderheiten von Kranj – 
einer Stadt mit alpinem Charme und urbanem Flair.

Kokra-Schlucht, Hauptplatz mit der Kirche des hl. Cantia-
nus, Schloss Khislstein, Gänge unter dem alten Kranj, Infor-
mationszentrum SOS Proteus und Sehenswürdigkeiten der 
Stadt des France Prešeren. 
Kranjski štruklji (Teigtaschen) werden nach einem Rezept 
von Magdalena Knafelj Pleiweis aus dem Jahr 1868 zu-
bereitet.
Das Kranjer Trio vereint den Besuch des Kirchturms, der 
Gänge unter dem alten Kranj und des Kabinetts des Erfin-
ders Puhar. Begeben Sie sich auch auf den Museumspfad. 
Spazieren Sie durch das Anwesen Brdo. Erleben Sie mit dem 
Fahrrad die Radtour Kranjska kolesarska roža. Besteigen Sie 
den fotografisch reizvollen Berg Jamnik.

Die Salinen von Piran ermöglichten die Entwicklung 
einer der schönsten mittelalterlichen Städte Slowe-
niens. Sie liegt am Ende einer malerischen Halbinsel 
an der Adria. 

Platz Tartinijev trg, Kirche des Hl. Georg mit Aussichtsglo-
ckenturm, Venezianischer Palast und sieben erhaltene Stadt-
tore der ehemaligen Stadtmauer. 
Š’torta ist eine originelle Süßspeise – ein kleines Törtchen, zu-
bereitet mit Olivenöl und Piraner Salz. 
Die Piran Walking Tour führt zu kulinarischen Verkostungen. 
Mit dem Portorož&Piran Pass besuchen Sie drei Sehenswür-
digkeiten der Stadt, mit dem Sea&Discover Pass entdecken 
Sie die Besonderheiten des Meeres.
Fahren Sie mit dem SUP von Piran nach Strunjan. Entdecken 
Sie Piran und die Salinen mit dem E-Bike. Begeben Sie sich 
auf eine Rundtour durch die Dörfer Slowenisch-Istriens.

Unterhalb der Košuta, des längsten slowenischen Ge-
birgszugs, liegt die Stadt der einstigen Schuhmacher 
oder „šuštarji“, wie sie vor Ort genannt werden, und 
vieler anderer Handwerkstraditionen. Es ist der 
Ausgangspunkt für zahlreiche Wanderwege in den 
Karavanke (Karawanken).

Die Stadt an der Ljubljanica begeistert mit interes-
santer Architektur, zahlreichen Veranstaltungen 
und lebendiger Kreativität. 

Plečnik-Erbe, Nationalgalerie, Renaissanceschloss 
Fužine, Archäologischer Park mit Rundweg zwischen 
den Denkmälern des antiken Emona. 

Der Vodnik-Salat aus Feldsalat wird nach einem Rezept 
aus einem Kochbuch von 1799 zubereitet.

Entdecken Sie einzigartige Erlebnisse: Kreative 
Handwerksworkshops, Meister Plečnik, Treffen wir uns 
auf dem Markt und Kulinarische Zeitmaschine.

In Ig stellt Ihnen das Natur- und Pfahlbauhaus 
Morostig das Erbe der Pfahlbauer vor.

Die mittelalterliche Stadt unterhalb der Hirtenhoch-
alm Velika planina begeistert mit reichem Kulturer-
be, bewahrtem Handwerkserbe und ihrer Verbin-
dung zum Architekten Plečnik. 

Alte Burg und Kleine Burg oberhalb der Gasse Šutna, 
Haus Stele mit Kerzenmachertradition, Plečniks Kapelle 
des Heiligen Grabes, Burg Zaprice und Kloster Mekinje 
mit Garten. 

Der handgeformte Trnič-Käse von der Velika planina ist 
ein Symbol der Liebe. 

Spüren Sie die Velika planina und das Hirtenerbe. Be-
geben Sie sich auf den Bier- und Freiheitsweg! 

Besuchen Sie nach der Velika planina das Arboretum 
Volčji Potok, das Slovenia Eco Resort und die Thermen 
Snovik.

Das Eisen- und Stahlzentrum des Oberen Sava-
Tals lebt ein multikulturelles Leben, das mit einer 
interessanten Industrietradition verbunden ist. 

Kos-Herrenhaus, Kirche des Hl. Leonhard, Platz Čufarjev 
trg und Museumsgelände Stara Sava mit Kaserne und 
typischer Arbeiterwohnung. 
Betelovi krapi sind ein Gebäck aus Strudelteig mit Füllung 
aus getrockneten Birnen. 
Im Museum der Eisenhüttenkultur trinken Sie Gersten-
kaffee mit der Frau eines Eisenhüttenarbeiters. Probieren 
Sie im Zentrum Pristava den Fahrradparcours aus. 
Durch die Dörfer unterhalb der Golica, der Alm der weißen 
Narzissen, können Sie mit Kutsche und Pferdegespann 
fahren. Wanderer wählen Abschnitte des Fernwanderwegs 
Juliana Trail.

Die Stadt im Herzen des Meža-Tals ist seit Jahrhun-
derten von der Eisenerzeugung geprägt. Auf ihr Erbe 
weisen ganze 34 Stahlskulpturen in der Stadt hin. 

Streiteben, Hütte von Prežihov Voranc in Preški Vrh, 
Herrenhaus Javornik und die Stahl-Skulpturensamm-
lung Forma Viva. 
Alte Eisenhütte mit der „štauharija“ (ehemalige histo-
rische Schmiede), Burg Ravne – Streiteben, Hütte von 
Prežihov Voranc in Preški Vrh, Herrenhaus Javornik 
und die Stahl-Skulpturensammlung Forma Viva. 
Begeben Sie sich auf den Ausflug „Am Rand der 
Karawanken“ oder auf den Spaziergang „Von Stahlge-
schichten zu Schmiedefunken“. Lernen Sie die einstige 
„Mutteranlage“ kennen und kosten Sie das in der Fabrik 
servierte Mittagessen. 
Auf Radfahrer warten der Bikepark und Touren im Geo-
park Karawanken. Auf dem Berg Uršlja gora befindet 
sich ein Naturerlebnispark. In der Nähe liegt auch die 
Unterwelt der Petzen.
 

Die Stadt der hundert Sonnen
Koper entwickelt sich seit 2000 Jahren auf dem 
Gebiet einer ehemaligen Insel. Paläste, Plätze und 
verborgene Gärten erinnern an die Bedeutung der 
Stadt zur Zeit der Venezianischen Republik. 

Glockenturm von Koper, Prätorianerpalast, Muda-Tor, 
Da-Ponte-Brunnen und Kathedrale mit Kunstwerken 
von Vittore Carpaccio. 
Fuži sind handgemachte Nudeln. Am besten schmecken 
sie mit aromatischen Trüffeln. 
Die Vintage Gourmet Tour ist ein nostalgischer Streif-
zug mit Oldtimern durch die Olivenhaine Istriens. 
Besuchen Sie auch den Olivenöl- und Weinbrunnen in 
Marezige.
Machen Sie einen Spaziergang zu Škocjanski zatok, 
dem größten Brackwasser-Feuchtgebiet Sloweniens. 
Besuchen Sie das Besucherzentrum Kraški rob.

Eine der am schönsten erhaltenen mittelalterlichen 
Städte der Region Gorenjska vereint eine reiche 
Stadtgeschichte, die Tradition der Imkerei und die 
süße Geschichte der Schokolade. 

Der Platz Linhartov trg mit dem Schloss und Häusern 
aus dem 16. und 17. Jahrhundert, das Imkereimuseum, 
die Kirche des Hl. Petrus sowie das Apotheken- und 
Alchimistenmuseum. 

Die Schokoladenpralinen aus Radovljica werden mit 
Füllungen aus lokalen Zutaten hergestellt. 

Mit der Biene durch Radovljica und ein kreativer Work-
shop in einem Schokoladenatelier sind Erlebnisse mit 
süßer Belohnung. 

Mit dem Fahrrad gelangen Sie nach Bled. Eine Wan-
derung auf dem Lamberg-Weg führt zur Burg Kamen, 
der Hirtenweg nach Begunje. Besuchen Sie auch das 
Schmiedestädtchen Kropa.

Das mittelalterliche Handelszentrum in Koroška ist 
stolz auf den Titel „Botschafter des Friedens“, den 
ihm die Vereinten Nationen verliehen haben.

Mittelalterlicher Stadtkern mit Stadtmauer, 
Geburtshaus von Hugo Wolf, Herrenhaus Rotenturn, 
Kirche der Hl. Elisabeth und Honigparadies Perger.
Zur Koroška-Kost gehören Roggenbrot und Mežerli 
– ein traditionelles Gericht aus Innereien, Eiern und 
Gewürzen.
Gestalten Sie sich ein Lebkuchen-Souvenir. Kosten Sie 
Boutique-Gin in einer lokalen Destillerie. Entdecken 
Sie verborgene Winkel der Stadt mithilfe eines Escape 
Games.
Der Štrekna-Radweg führt von Velenje über Slovenj 
Gradec nach Dravograd, wo er an den Drau-Radweg 
anschließt. Das Bergtourismuszentrum Kope lädt zu 
Freizeitaktivitäten in allen Jahreszeiten ein.

Zwischen dem Berg Konjiška gora und den Weinhü-
geln von Škalce liegt eine Stadt mit fast 900-jähriger 
Tradition. Durch den alten Stadtkern mit Marktge-
bäuden fließt ein legendärer Bach. 

Historischer Marktplatz, Weinkeller Zlati grič, Schloss 
Trebnik und der Familientierpark ZOO Land sowie die 
berühmte Kartause von Žiče mit Gastuž (Gasthaus).
Olla potrida ist ein Gemüseeintopf mit Fisch, zubereitet 
nach der klösterlichen Tradition der Kartause von Žiče. 
Wählen Sie ein geführtes Erlebnis in der Kartause von 
Žiče – zu den Klängen gregorianischer Choräle oder in 
der Stille der Morgendämmerung. Entdecken Sie die 
Stadt auf den Spuren von Minatti. 
Entdecken Sie die Geschichten der Kartäuser im Tal des 
Hl. Johannes des Täufers zu Fuß oder mit dem Fahrrad. 
Besteigen Sie den Berg Konjiška gora. Erkunden Sie die 
Destination Rogla-Pohorje.

Die älteste slowenische Stadt vereint das ethno-
grafische Erbe der Kurenten, die Geschichten des 
antiken Poetovio und die mittelalterliche Herrschaft 
der Herren von Ptuj. Es ist auch die angestammte 
Heimat des Ritters Parzival.

Burg Ptuj mit Museumssammlungen des Regionalmu-
seums Ptuj-Ormož, Stadtturm und Glockenturm der 
Kirche des Hl. Georg, Kurent-Haus, römische Mithräen, 
Orpheus-Denkmal und Archäologischer Park Poetovio.

Haloška gibanica ist ein traditionelles salziges oder süßes 
Gebäck aus Hefeteig, bestrichen mit Quark. 

Wecken Sie den Kurent in sich bei einem Erlebnis, das 
Sie mit alten Bräuchen vertraut macht. Geführte Be-
sichtigungen stellen die Zeit der Antike, des Mittelalters 
und der Weinkultur vor. 

Erkunden Sie die Schönheiten des Sees Ptujsko jezero, 
der Drau und des Landschaftsparks Šturmovci zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad. Der Weg auf den Mestni Vrh 
belohnt mit einem Panoramablick.

Die Stadt am Anfang des Gebiets Kozjansko erhielt mit 
der berühmten Südeisenbahn und den Melodien der 
Komponistenfamilie Ipavec einen neuen Rhythmus.

Geburtshaus der Komponistenfamilie Ipavec, Trški 
kozolec (Heuharfe), Geburtshaus von Anton Martin 
Slomšek, Südbahnmuseum Šentjur und Burgruinen in 
Planina bei Sevnica. 
Šentjurske bučnice sind ein traditioneller salziger Snack 
aus gerösteten Kürbiskernen. 
Machen Sie mit bei der spielerischen Suche „Fangt den 
Räuber Guzaj“. Der Tee mit der Familie Ipavec wird so, 
wie Sie ihn selbst kreieren – und in einer Tasse, die Sie 
in einem Tonworkshop herstellen.
Entdecken Sie den prähistorischen Archäologischen 
Park Rifnik. Besuchen Sie den See Slivnica und den 
Aussichtsturm auf Resevna. Begeben Sie sich auf den 
Wanderweg „Von der Bank zur Bank“.

Die Stadt an der Savinja überrascht mit Geschichten 
über die bedeutendste Dynastie auf slowenischem 
Boden und mit Entdeckungen des antiken Celeia. 

Burg Celje, Regionalmuseum Celje, Museum der 
neueren Geschichte mit Fotostudio Pelikan, Tehnopark 
Celje und Baumhaus im Stadtwald. 

Celjska rolca ist ein Süßgebäck aus Haselnussteig, ge-
füllt mit Schlagsahne. 

Als Gast beim Fotografen Pelikan lassen Sie sich im 
Glasatelier porträtieren. Die Zeitmaschine von Celje 
stellt das antike Celeia, die Zeit der Grafen und das Celje 
der Neuzeit vor. 

Erkunden Sie die Burgwege unterhalb der Burg Celje 
und die Geschichten der Weltreisenden auf dem Alma-
Weg durch Celje und Laško. Besuchen Besuchen Sie das 
größte Baumhaus Sloweniens.

Die einzige slowenische Stadt auf 
einer Insel

TIC Kostanjevica na Krki -
Galerija Božidar Jakac
Kambičev trg 5,
SI-8311 Kostanjevica na Krki 
+386 (0)7 498 81 52
tic-gbj@galerija-bj.si
www.visit-kostanjevica.si
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Die kleinste slowenische Stadt ist auch die einzige, 
die sich auf einer Flussinsel entwickelt hat. An der 
Krka verbindet sie Kunst und Natur. 

Galerija Božidar Jakac, Forma viva im Garten des Klos-
terkomplexes, die Krka und Holzbrücken, Wachturm in 
Črneča vas und Höhle Kostanjeviška jama. 
Cop na lop ist ein einfaches traditionelles salziges Fladen-
brot. 
Besuchen Sie eine Verkostung im Cviček-Keller. Nehmen 
Sie an Grafikworkshops sowie an Workshops mit einem 
Winzer, Imker, Maler und anderen Meistern teil. 
Spazieren Sie auf dem Burgweg. Erkunden Sie die 
Gorjanci. Gehen Sie auf der Krka Stand-up-Paddeln, 
schwimmen Sie oder fahren Sie Boot. Besuchen Sie eine 
der nahegelegenen Thermen.

Die Stadt der Situlen auf sieben Hügeln

TIC Novo mesto
Glavni trg 11, SI-8000 Novo mesto 
+386 (0)41 202 080
 tic@novomesto.si
www.visitnovomesto.si

In einer Flusswindung der Krka erstreckt sich auf sie-
ben Hügeln die Stadt, die das Herz der Region Dolenjska 
ist. In ihrer 660-jährigen Geschichte haben die Situlen 
aus der Eisenzeit eine besondere Bedeutung. 

Platz Glavni trg, Kapitelj – Domkirche des Hl. Nikolaus, 
Museum Dolenjski muzej, Brücke Kandijski most und Burg 
Otočec an der Krka, die einzige Wasserburg Sloweniens. 
Prosena kaša ist ein Breigericht aus einem der ältesten Ge-
treide (Hirse) und passt gut zum berühmten Cviček. 
Gönnen Sie sich das Honig-Erlebnis bei den Imkerinnen der 
Familie Stankovič – eine einzigartige Erfahrung mit Apither-
apie und Honigköstlichkeiten. Lernen Sie die Tradition der 
weiblichen Imkerei kennen. 
Besuchen Sie den Weinberg Trška gora mit seinen Weinberg-
häusern. Begeben Sie sich mit dem E-Bike in die Weinberge. 
Verwöhnen Sie sich in den Thermen Šmarješke Toplice und 
Dolenjske Toplice.

Die spätmittelalterliche Stadt an der Sava war eines der 
Zentren der slowenischen Reformation. Heute ist sie eine 
Stadt der Energie und interessanter Stadtgeschichten. 

Stadtmuseum Krško, Stadtpark mit dem Hain der verdienst-
vollen Bürger, Valvasor-Bibliothek, interaktive Welt der 
Energie und Burg Rajhenburg. 
Kosten Sie Gerichte aus dem Fleisch des Krškopoljski-
Schweins – der einzigen autochthonen slowenischen 
Schweinerasse. 
Die Burgverwöhnung enthüllt die Geschichten der Ritter 
von Rajhenburg und verbindet sie mit Gastronomie aus dem 
Michelin-Restaurantführer. Entdecken Sie auch die süßen 
Geheimnisse der Trappistenmönche.
Rajhenburg ist eine der prächtigen Burgen der Region Posav-
je. Wanderwege führen unter anderem zur Höhle Ajdovska 
jama, der ältesten Nekropole Sloweniens.

Die Stadt am Zusammenfluss von Sava und Krka ist 
von einer Weinlandschaft umgeben – von Bizeljsko 
mit seinen charakteristischen Repnice-Kellern bis 
zum Gebiet Gadova peč, das als Wiege des Cviček gilt.

Wo die Zeit anders vergeht
Das Zentrum der Suha krajina, einer Karstlandschaft 
Zentralsloweniens, liegt auf einer Felsterrasse ober-
halb der Krka. Hier sind viele Legenden noch lebendig.

Burg Žužemberk, Kirche des Hl. Nikolaus, Park der be-
rühmten Persönlichkeiten der Suha krajina, Pfarrkirche 
der Hl. Hermagoras und Fortunatus sowie das dreiteilige 
Baumhaus in Loka ob Krki. 
Fižolov štrukelj ist eine Rolle aus Strudelteig mit Bohnen-
füllung. 
Erleben Sie das Fluchtspiel auf der Burg Žužemberk. 
Begeben Sie sich zu Weinverkostungen bei lokalen 
Winzern. 
Besteigen Sie den Gipfel Sv. Peter (888 m) – den höchs-
ten Gipfel der Suha krajina. Wählen Sie eine Mountain-
bike-Tour nach Ihrem Geschmack.

Zwischen Weinhügeln und dem Fluss Kolpa lockt der 
mittelalterliche Stadtkern mit drei Plätzen. Das Zent-
rum des Weinbaus in der Bela krajina begeistert mit 
seinen Aromen. 

Burg Metlika, Bela krajina-Museum Metlika, Slowenisches 
Feuerwehrmuseum Dr. Branko Božič, Galerie Kambič und 
Wallfahrtszentrum Tri fare mit drei gotischen Kirchen. 
Belokranjska pogača ist eine Köstlichkeit aus Hefeteig, 
bestreut mit Salz und Kümmel. 
Teilen Sie die Belokranjska pogača mit Freunden. Lernen 
Sie, sie in Gesellschaft der Einheimischen zu backen. 
Probieren Sie auch das Verkostungspaket des Hauses der 
Köstlichkeiten. 
Begeben Sie sich auf den Urban-Weg. Halten Sie im Park 
Obrh an. Erleben Sie die Kolpa an den Badestellen.

Das kulturelle, historische und administrative Zentrum 
der Bela krajina, die für ihre weißen Birken bekannt ist, 
überrascht Besucher mit Geschichten über schwarze 
Besonderheiten. 

Burg Črnomelj, Kirche des Hl. Geistes mit 
Fledermausschutzgebiet, Stadtmuseum Črnomelj, 
Kulturhaus Črnomelj und Pastoralzentrum. 
Črnomaljska presta ist ein geflochtenes Gebäck aus Hefeteig, 
mit Salz bestreut. 
Die Burg-Erlebnisse laden zu einem Spaziergang mit der 
Burgherrschaft ein; das Erlebnis „Auf den Spuren des 
geheimnisvollen Besuchers“ bringt Ihnen die Fledermäuse 
näher. 
Die Landschaftsparks Kolpa und Lahinja laden zu 
Erlebnissen in authentischer Natur ein. Im Infozentrum in 
Jelševnik lernen Sie den schwarzen Grottenolm kennen.

Der Marktort im Herzen der Bela krajina verbindet 
seit mindestens dem 15. Jahrhundert die Geschich-
ten von Winzern, Imkern und Gottscheer Deutschen, 
mittelalterlichen Siedlern. 

Kirche des Hl. Stephan mit dem Haus Taborska hiša, 
Museumshaus Semič, Quelle der Krupa mit Lehrpfad, 
Aussichtsberg Mirna gora und der Bach Divji potok mit 
Gumpen. 
Kočevarska poblica ist eine reichhaltige Potica aus Strudelteig. 
Die Fahrt mit dem Zug nach Semič führt durch den längsten 
eingleisigen Tunnel Sloweniens. Für Romantiker ist der Weg 
„Verliebt unter Weinbergen“ gedacht. 
Gehen Sie von Lebica bis zur Krupa und lernen Sie die 
Höhlenmuschel Congeria kennen. Entdecken Sie die Wälder 
der Region Kočevsko und lernen Sie in Osilnica den Helden 
Peter Klepec kennen.

Die Stadt zwischen Wäldern ist seit mehr als 500 
Jahren für ihre Holzartikel für Haushalt und Gewer-
be bekannt, die mit Hausierern von hier aus in die 
ganze Welt reisten. 

Handwerkszentrum Ribnica mit Werkstätten und 
Geschäft, Schloss Ribnica, Pfarrkirche des Hl. Stephan, 
Škrabec-Gehöft und Galerie Miklova hiša. 
Ein kräftiger Eintopf enthält die lokale Bohnensorte 
„ribničan“. 
Entscheiden Sie sich für ein zweitägiges Erlebnis mit 
Handwerk, Kulinarik und lokalen Geschichten oder bege-
ben Sie sich auf ein geführtes Geländewagen-Abenteuer. 
Eine geführte MTB-Tour über die Berge Mala gora und 
Velika gora begeistert Radfahrer. Die Schlucht Kadice 
lädt in eine Welt aus Wasser und Stein ein.

Die Stadt am Zusammenfluss der Poljanska Sora 
und der Selška Sora ist für ihre außergewöhnliche 
Passionsaufführung sowie für ihre Handwerkstra-
dition und Kreativität bekannt. Das umliegende Hü-
gelland ist von Wander- und Radwegen durchzogen.

Burg von Škofja Loka mit Museum, Kapuzinerbibliothek 
mit dem Original des Passionsspiels von Škofja Loka, 
Steinerne Brücke bzw. Kapuzinerbrücke, Homan-Haus 
und Getreidespeicher
Loški kruhek ist ein Honiggebäck mit eingeprägten 
Mustern. 
Holen Sie sich das Rezept für Loški kruhek, erkunden 
Sie die Burg bei Nacht, malen Sie sich die Stadt ganz 
nach Ihren Vorstellungen aus und entdecken Sie Škofja 
Loka bei einem kulinarischen Spaziergang.
Wählen Sie Ihren Themenweg: den Weg nach Puštal, den 
Weg der drei Burgen oder den Weg nach Crngrob – und 
setzen Sie Ihre Reise ins grüne Hinterland der Täler 
Poljanska dolina und Selška dolina fort.

Die älteste Bergbaustadt Sloweniens lädt dazu ein, 
das Erbe des Quecksilbers und der Idrija-Spitze zu 
entdecken und den Geopark Idrija zu erkunden.

Antonius-Stollen mit Erlebnissen unter der Erdober-
fläche, Burg Gewerkenegg mit Museum, Ausstellung „In 
Stein geschrieben“, Idrija-Bergarbeiterhaus und Idrija-
Kamšt (historische Wasserpumpe). 
Idrija-Žlikrofi sind ein geschütztes traditionelles Gericht aus 
Teig mit einer Füllung aus Kartoffeln, Speck und Kräutern. 
Durch ihre charakteristische Form gelten sie als eine der 
Spezialitäten der slowenischen Küche.
In der Klöppelschule Idrija lernen Sie die Kunst der Idri-
ja-Spitze kennen und versuchen sich selbst im Klöppeln.
Der Geopark Idrija bietet zahlreiche Möglichkeiten zum 
Wandern und Radfahren.

Die Kulturhauptstadt der Region Gorenjska

Stadtsehenswürdigkeiten 

Lokale Aromen 

Erlebnisse 

Erkunden Sie die Umgebung

Kurentovanje: der größte Karneval 
Sloweniens, Ptuj

v

Reisen Sie durch die Zeit von der Eisenzeit über das 
Mittelalter mit den Geschichten der mächtigsten 
Adelsfamilie auf slowenischem Boden bis in die 
Gegenwart – in Orten von der Pannonischen 
Tiefebene bis zu den Flüssen Sava und Krka. 
Verbinden Sie die Erkundung der Städte mit 
Besuchen von Kurorten, Burgen und Schlössern 
sowie der freundlichen Landschaft.

Thermales & 
Pannonisches Slowenien
Von der Hallstattzeit bis 
zur Gesundheitskultur

Das Thermale & Pannonische Slowenien ist bekannt für mehr 
als 80 Quellen mit Heilwasser und einer jahrhundertealten 
Tradition des Kurtourismus. Noch älter ist die Weinkultur der 
Regionen Podravje, Posavje und Dolenjska. Hier, am Rand der 
Pannonischen Tiefebene, überraschen Gebiete mit außer-
gewöhnlicher biologischer Vielfalt und der Bewahrung uralter 
Rituale. Besondere Aufmerksamkeit verdienen: 
•	 Die Kurent-Umzüge gehören zum immateriellen 

Kulturerbe der Menschheit der UNESCO und lassen in 
Ptuj jedes Jahr eine außergewöhnliche Fastnachtstradition 
lebendig werden. Im Jahr 2026 ist Ptuj nach der Wahl 
von European Best Destinations auch die beste Stadt des 
Kulturerbes in Europa. 

•	 Das UNESCO-Biosphärengebiet Kozjansko und 
Obsotelje lädt zu alten Streuobstwiesen und Burgen ein. 

•	 Das UNESCO-Biosphärengebiet Mura enthüllt die 
Welt der Flussarme, Auwälder, Thermalquellen und des 
Lebens an einem der am besten erhaltenen Tieflandflüsse 
Europas.

Zwischen Flüssen, Thermalquel-
len und Weinbergen

•	 Besuchen Sie slowenische Naturkurorte 
und Thermen. Überzeugen Sie sich von der 
Wirkung gesunder Wasser und genießen Sie 
Wellnessprogramme. 

•	 In Celje erwarten Sie neben der Burg Celje, dem Sitz 
der mächtigen Grafen von Cilli, auch die Geschichten 
des römischen Celeia. 

•	 In den Burgen der Region Posavje entdecken Sie 
Geschichten über ihre Verbindung zum Rittertum, 
aber auch zu Kräuterkunde, Schokolade und Wein. 

•	 In der Region Dolenjska erwartet Sie der Cviček, ein 
besonderer Wein unter den slowenischen Weinen. 
In Novo mesto tauchen Sie anhand der Geschichten 
einer außergewöhnlichen archäologischen 
Fundstätte in die Eisenzeit ein. 

•	 Pomurje, die Landschaft an der Mura, bietet vom 
Turm Vinarium einen Ausblick auf ganze vier 
Länder; der Erlebnispavillon Expano bei Murska 
Sobota begeistert mit vielen virtuellen Erlebnissen.

Wege und Erlebnisse für Ihr 
Wohlbefinden

Statue von Alma M. Karlin, Schriftstellerin, 
Weltreisende, Sammlerin, Theosophin und 

Polyglottin, Krekov trg, Celje

Galerija Božidar Jakac – Museum für moderne 
und zeitgenössische Kunst, Kostanjevica na Krki

Handwerkszentrum Ribnica, ein Ort vielfältiger 
meisterhafter Kreativität in der Wiege der Herstellung 

von Holzartikeln für Haushalt und Gewerbe, Ribnica

Lipica, das größte Lipizzanergestüt der Welt und 
Wiege einer der ältesten Kulturpferderassen, mit 

der Tradition der Lipizzanerzucht auf der UNESCO-
Liste des immateriellen Kulturerbes der Menschheit

Traditionelle Salzgewinnung nach 
jahrhundertealten Verfahren in den Salinen von 

Sečovlje, Landschaftspark Sečoveljske soline

Raderlebnisse zwischen den Pohorje-
Wäldern des Mariborer Pohorje, Maribor

Ausblick von der Ojstrica auf den Bleder 
See mit Insel und Burg, Bled

Entdecken Sie das außergewöhnliche Erbe Sloweniens 
von den UNESCO-Listen des Weltkulturerbes: 
•	 Die Werke Jože Plečniks in Ljubljana sind als Bei-

spiel außergewöhnlicher Stadtgestaltung Teil des 
UNESCO-Weltkulturerbes. Am Rand der Haupt-
stadt erwarten Sie auch die prähistorischen Pfahl-
bauten im Laibacher Moor. 

•	 Das Passionsspiel von Škofja Loka, der älteste 
erhaltene dramatische Text in slowenischer Spra-
che, ist immaterielles Kulturerbe der Menschheit 
der UNESCO und verleiht Škofja Loka mit seiner 
außergewöhnlichen Aufführung einen besonderen 
Charakter. 

•	 Idrija ist mit seinem Bergwerk Teil des UNESCO-
Weltkulturerbes des Quecksilbers. Die Stadt 
bewahrt zudem das immaterielle Kulturerbe der 
Menschheit der UNESCO, die Spitzenklöppelei in 
Slowenien, und lädt in den UNESCO Global Geo-
park Idrija ein. 

•	 Die alten Buchenwälder des Urwalds Krokar 
und des Reservats Snežnik–Ždrocle sind Teil des 
UNESCO-Weltnaturerbes der ursprünglichen Bu-
chenwälder Europas.

Plečnik-Haus, das ursprüngliche Wohnhaus des 
weltbekannten Architekten Jože Plečnik mit 

ständiger Museumsausstellung, Ljubljana

Liebesbank an der Wanderstrecke Semič–Smuk 
mit Aussichtspunkt auf Bela krajina, SemičPunta von Piran, der äußerste Zipfel der Stadt mit einem der 

ikonischsten mediterranen Ausblicke Sloweniens, Piran

Der alte Stadtkern von Radovljica, der Hauptstadt 
der Imkerei und der Schokolade
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3Im Schutz der Alpen verknüpft sich der moderne Stadtrhyth-
mus mit den Traditionen der Almwirtschaft, der Eisenver-
arbeitung und des Handwerks. Hier wurde die Geschichte des 
slowenischen Bergsteigens und des Wintersports geschrieben. 
Berge, Flüsse und Seen sowie malerische Täler mit historischen 
Städten sind ein wichtiger Schauplatz der slowenischen natio-
nalen Identität. Sie sind mit bedeutenden Kulturschaffenden 
verbunden, darunter der Dichter France Prešeren. Entdecken 
Sie auch die Besonderheiten unter dem Schutz der UNESCO: 

•	 Das UNESCO-Biosphärengebiet Julische Alpen 
umfasst auch den Triglav-Nationalpark, das größte 
Naturschutzgebiet Sloweniens. 

•	 Der UNESCO Global Geopark Karawanken lädt mit 
mächtigen Wäldern und der Unterwelt der Petzen 
nach Koroška ein.

•	  Die Imkerei in Slowenien ist als Lebensweise in die 
Liste des immateriellen Kulturerbes der Menschheit 
eingetragen. Im alpenländischen Slowenien entde-
cken Sie sie im Imkereimuseum, auf Themenwegen 
und bei Imkern.

Tržič-Museum, Schloss Neuhaus, Kurnik-Haus, 
Hammerwerk Germovka an den Wassertrogen und die 
Tekčeve-Krippe mit Figuren aus dem 19. Jahrhundert.
Masunek ist ein einfaches Hirtengericht aus Sauerrahm, 
Eiern und Maismehl. 
Unvergessliche Weihnachten mit Jakob Aljaž stellt 
lokale Weihnachtsbräuche vor. Ein Schritt durch Tržič 
(Korak po tržiško) führt in das Handwerkserbe und zur 
eigenen Kreativität. 
Direkt vom Stadtkern aus besteigen Sie den Aussichts-
berg Kamnek. Wenn Sie sich auf den Berg Kriška gora 
begeben, überwinden Sie in zwei Stunden fast tausend 
Höhenmeter!

Traditionelle Salzgewinnung, das Erbe der Venezianischen 
Republik, Seefahrtstraditionen und die Kultur des Lebens 
zwischen Meer, Olivenhainen, Weinbergen und der 
unterirdischen Welt der Tropfsteine laden zur Erkundung 
der historischen Küstenstädte und ihres spannenden 
Hinterlandes ein. Lassen Sie sich von den Besonderheiten 
der UNESCO-Welterbestätten überraschen:  

•	 Die Höhlen Škocjanske jame mit ihrem mächtigen 
unterirdischen Canyon waren die erste slowenische 
Sehenswürdigkeit auf der UNESCO-Liste des Welt-
naturerbes. 

•	 Die Tradition der Lipizzanerzucht ist Teil des im-
materiellen Kulturerbes der Menschheit. Im ursprüng-
lichen Gestüt Lipica werden die weißen Pferde bereits 
seit 1580 gezüchtet. 

•	 Die Kunst, das Wissen und die Techniken des 
Trockenmauerbaus sind immaterielles Kulturerbe 
der Menschheit. Diese besondere Bauweise prägt die 
charakteristische steinerne Landschaft Istriens und 
des Karsts. 

•	 Das Biosphärengebiet Karst und das Einzugsgebiet des 
Flusses Reka lädt in die Welt der Karsterscheinungen, 
unterirdischen Geheimnisse und eines einzigartigen 
Naturerbes ein.

Wasserturm mit 360-Grad-Aussicht, Burg Brežice mit 
Rittersaal, Ulica stare Pravde, See Brežiško jezero und 
Brücke über dem Zusammenfluss der Flüsse. 
Bizeljski ajdov kolač ist ein Süßgebäck aus Buchweizen-
mehl mit reichhaltiger Füllung aus Quark und Eiern. 
Die Pfade der Liebe laden zu einer geführten Erkun-
dung von zehn architektonischen Sehenswürdigkeiten 
der Stadt ein. Steigen Sie auf ein E-Bike und gönnen Sie 
sich ein kulturelles Hop-on-Hop-off-Erlebnis. 
Erleben Sie auf der Burg Mokrice die Geschichten von 
Mokrice. Besuchen Sie die Repnice-Keller (historische 
Rübenkeller) in Bizeljsko und die Thermen Čatež. Er-
kunden Sie die prächtigen Burgen der Region Posavje.
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